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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR/NOTARZTUND
RETTUNGSDIENST 112
KRANKEN- (0941) 19222
TRANSPORTE (0941) 19777
GIFTNOTRUFNÜRNBERG

(09 11) 3 98 24 51

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST:
Tel. (0 18 05) 19 12 12.
NOTDIENSTAPOTHEKEN:
➤ Nördlicher und östlicher Land-
kreis: Rathaus-Apotheke, Bernhards-
wald, Tel. (0 94 07) 81 11 18, Spitz-
weg-Apotheke, Teublitz, Tel. (0 94 71)
3 08 66 12 und Donau-Apotheke,
Wörth, Tel. (0 94 82) 9 40 90.

➤ Westl. Landkreis: Paracelsus-Apo-
theke, Parsberg, (0 94 92) 9 41 60.
➤ Südlicher Landkreis: Regenbor-
gen-Apotheke, Obertraubling, Tel.
(0 94 01) 52 59 67 und Rathaus-Apo-
theke, Schierling, Tel. (0 94 51)
94 10 50.
E.ON BAYERN Störungsannahme:
0180/ 4 19 20 91.
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LANDKREIS
REGENSBURG SCHULE

Der „besondere
Pausenverkauf“ kommt in
Donaustauf gut an.

➤ SEITE 38
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KUNSTNeutraubinger
Schüler lernten in

Regensburg
Buchmalerei.
➤ SEITE 36
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Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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KONTAKT
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REDAKTION
Landkreis
Dietmar Krenz (09 41) 207-278
Kleinanzeigen (0800) 207 207 0
Postadresse Margaretenstraße 4

93047 Regensburg
Telefon (0941) 207 0
Fax (0941) 207 957
Mail regensburg@mittelbayerische.de
Online www.mittelbayerische.de
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VERANSTALTUNGSTIPP

„Chili mit Charme“
im Kloster Strahlfeld
KLOSTER STRAHLFELD. „Chili mit
Charme – dem Leben Würze geben
mit Durchsetzungsvermögen und
Selbstbewusstsein“ lautet der Titel
eines Wochenendes des Frauen-
bunds, Diözesanverband Regens-
burg, das im Kloster Strahlfeld bei
Roding von Freitag, 25.März (18 Uhr),
bis Sonntag, 27. März (13 Uhr) ange-
boten wird. Referentin ist Elisabeth
Lammel-Kargl. Preis für Nichtmitglie-
der 119 Euro, Mitglieder 89 Euro. An-
meldung bis 25. Februar beim Diöze-
sanbüro des KDFB in Regensburg,
Tel. (09 41) 59 72-224 oder frauen-
bund@frauenbund-regensburg.de.
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WER SUCHT MICH?

„Hallo, ich heiße
Jack.Wissen
Sie, wo der Au-
weg ist?Woh-
nen Sie da in
der Nähe? Ver-
missen Sie
einen schwar-
zen Kater?
Wenn ja, dann
kommen Sie
schnell ins

Tierheim in die Pettendorfer Straße
10 und fragen nachmir.Warten Sie
nicht zu lange, sonst muss ichmir
eine neue Familie suchen.“
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Kontakt: Telefon (09 41) 8 21 45
➜ www.tierschutzverein-regens-
burg.de

ANZEIGE

Riesenauswahl
an Möbeln aller Art

auf über 2600 m2 „Wohnfläche“

Möbelhaus GmbH
93339 Riedenburg-Haidhof

Telefon 0 94 42/5 86 J Fax 20 47

Eigene Möbelschreinerei
Fenster- u. Türenhandel

RIEKOFEN. Nur wenige Meter von
ihrem Elternhaus verunglückte ges-
tern gegen 8.10 Uhr eine 25-jährige
Studentin tödlich. Die junge Frau aus
Dengling war auf der Fahrt zu ihrer
Praktikumsstelle mit ihrem Opel Cor-
sa gegen einen Bus geprallt, in dem
sieben Kinder zum Kindergarten
nach Sünching gefahren werden soll-
ten. Der Corsa wurde nach dem Auf-
prall an der linken Vorderseite des
Busses nach rechts geschleudert und
total demoliert. Die 25-Jährige starb
noch an der Unfallstelle.

„Der Unfall hat sich in einer lang
gezogenen Rechtskuve auf glatter
Fahrbahn ereignet“, sagte Wörths PI-
Chef Adalbert Schneider. Die junge
Frau sei ins Schleudern geraten und
habe dabei die Kontrolle über das
Fahrzeug verloren.

Die 42-jährige Busfahrerin musste
mit einem Schock in das Wörther
Kreiskrankenhaus eingeliefert wer-
den. Die Kindergartenkinder wurden

schnell zu einem Anwesen in Rieko-
fen gebracht, wo sie von der Betreue-
rin, die schon im Bus mitgefahren
war, in Fürsorge genommen wurden.
Die Eltern holten die Mädchen und
Buben, die aus Aufhausen, Sünching

und Dengling stammten, schon bald
danach aus Riekofen ab.

Den Rettungskräften bot sich an
der Unfallstelle ein Bild des Grauens.
Sie konnten der 25-jährigen Studentin
nichtmehr helfen. Die junge Frau, die

in Nürnberg studierte, galt als über-
aus beliebt imOrt.

Junge Frau starb nachKollisionmit Schulbus
TRAGÖDIE Eine 25-Jährige
verlor auf glatter Straße die
Kontrolle über ihr Auto.
Sieben Kinder erlebten den
Unfall mit, die Buslenkerin
erlitt einen Schock.
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VONWALTER SCHIESSL, MZ

Nur noch tot konnte die 25-jährige Studentin aus dem Wrack geborgen werden. Sie war mit ihrem Kleinwagen
auf glatter Fahrbahn gegen einen Schulbus geprallt. Foto: Schießl

BARBING. Unversehens entwickelte
sich das Jahresgespräch des SPD
Kreisverbands-Regensburg-Land ges-
tern in Barbing zum Ausblick auf die
nächste Landratswahl in drei Jahren.
„SeppWeitzer steht für eine Kandida-
tur zum Landrat weiter zur Verfü-
gung“, sagte der stellvertretende
Landrat über sich. Gegenüber einer
möglichen Mitbewerberin Tanja
Schweiger von den Freien Wählern,
die im März 2008 ebenso wie Weitzer
rund 18 Prozent der Stimmen erreicht
hatte, habe er als Pluspunkte seine
langjährige Gemeinderatsarbeit, die
Kreistagsarbeit und eine leitende Posi-
tion im Krones-Konzern vorzuwei-
sen, betonteWeitzer.

Die Diskussion um eine Kandida-
tur für den Chef des Landkreises sei
zur Halbzeit der Wahlperiode keines-
wegs verfrüht, bestätigte Kreisvorsit-
zender Rainer Hummel. „In der Partei
besteht der Wunsch, den Kandidaten
frühzeitig zu benennen“, sagte Hum-
mel. Die Kreis-SPD werde sich im ers-
tenHalbjahr damit beschäftigen.

Maßstäbe im Klimaschutz

In dem Pressegespräch zog Hummel
für das vergangene Jahr eine positive
Bilanz. Die SPD habe sich vorrangig
mit den Themen Klimaschutz und
Energie befasst. Mit zwei Anträgen,
die im Kreistag einstimmig verab-
schiedet wurden, setzte die SPD das
Thema politisch um. Demnach entwi-

ckelt die Landkreis-Verwaltung nun
ein integriertes Klimaschutzkonzept.
Und mit dem zweiten Antrag soll da-
für gesorgt werden, dass mit den Bau
des neuen Landkreisgymnasiums
Maßstäbe im Bereich Energie und Kli-
maschutz bei öffentlichen Bauten ge-
setzt werden. Eine völlige CO2-Neut-
ralität und positive Energiebilanz
werde sich aus Kostengründen nicht
erreichen lassen. Fotovoltaik und
Wärmepumpen sollen indes 90 Pro-
zent des Energiebedarfs liefern.

Gegen Erhöhung der Kreisumlage

Biogas findet die SPD laut Hummel
nach wie vor als gute Sache und als
Chance für den ländlichen Raum.
Man müsse aber die Ängste der Bür-
ger ernst nehmen. Die SPD erachte im
Gegensatz zum Landrat indes nur An-
lagen bis zu einer Größe von einem
Megawatt als sinnvoll. „Es war schon
immer SPD-Linie, kleinere Anlagen
zu betreiben“, machte Sepp Weitzer
einen Unterschied zur CSU deutlich,
mit der die SPD eine Gestaltungs-
mehrheit imKreistag besitzt.

Beim Haushalt tritt die SPD für
eine Kreisumlage auf bisherigem
Niveau ein. „Für heuer können wir
uns dies noch leisten“, sagte Weitzer.
Die finanziell belastenden Projekte
der Zukunft befänden sich noch in
der Anlaufphase. Die Diskussion da-
rüber werde demnächst mit der CSU

geführt. Das Kreiskrankenhaus He-
mau soll eine letzte Chance bekom-
men, der Kreisbauhof in Neutraub-
ling bleiben (aber an anderer Stelle)
und in die Verhandlungen zur Süd-
spange muss wieder mehr Leben ge-
bracht werden, brachte Weitzer wei-
tere Eckpunkte der SPD-Vorstellun-
gen ein.

Der Landkreis muss weiterhin at-
traktiver Ort für Wohnen, Leben,
Schule und Arbeit am Ort bleiben
und soll keine reine Freizeitstätte für
die Großstadt werden, machte Frak-
tionsvorsitzender Johann Dechant
deutlich. Das bedeute in der Umset-
zung etwa Querverbindungen beim
ÖPNV oder Ausweisung von Wirt-
schaftsflächen. Eine FOS/BOS rekla-
mierte Dechant für den Landkreis,
vorzugsweise in Regenstauf.

Der Kreis-SPD attestierte die Land-
tagsabgeordnete Margit Wild eine gu-
te und solide Arbeit. Wild, die als Be-
treuungsabgeordnete für den Land-
kreis eine Menge Arbeit hat, um in
der Fläche präsent zu sein, findet die-
se Termine wichtig. Es gehe ihr auch
darum, Öffentlichkeitsarbeit für die
SPD zu betreiben. Die SPD arbeite im
Landkreis mit der CSU gut zusam-
men, findet die Abgeordnete. Das lie-
ge nicht an einem Profilverlust der
SPD, bestritt Wild. Daran zeige sich
eher, dass die CSU allmählich auf
SPD-Positionen einschwenke.

SeppWeitzerwill den
Landratsposten erobern
POLITIKDie Kreis-SPDmöch-
te die Kandidatenfrage in
diesemHalbjahr angehen.
Ihre Arbeit im vergangenem
Jahrwerten die Genossen
als „gut und solide“.
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VONMICHAEL JAUMANN, MZ
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➥ Ein Video zum Unfall finden Sie
unter www.mittelbayerische.de

REGENSBURG. Mittelpunkt eines
Kochkurses am Beruflichen Schul-
zentrum (BSZ) Regensburg Land wa-
ren kürzlich die heimischen Fischar-
ten. Das BSZ veranstaltet eine Kursrei-
he, in deren Rahmen namhafte Köche
aus der Region, Prominente und pas-
sionierte Hobbyköche gemeinsam an
denKochtöpfen stehen.

Beim Thema „Bayerische Koch-
kunst trifft auf Waller, Zander und
Co.“ war die Landtagsabgeordnete Syl-
via Stierstorfer (CSU) gefragt und
schwang in legerer Kochschürze den
Kochlöffel und kreierte mit dem Kü-
chenchef des Prüfeninger Schlossgar-
ten, Peter Schlegl, ein delikates Menü
rund um den heimischen Fisch. Ge-
meinsam bereitete man auf traditio-
nelle bayerische Art, kombiniert mit
regionalen Gemüsen der Saison, die
Fische zu Vorspeise, Suppe und
Hauptgang zu. Die kulinarischen
Köstlichkeiten wurden anschließend
von allen Teilnehmern mit ausge-
wählten Weinen verzehrt und man
ließ in geselliger Runde den vorange-
gangen Rundgang durch das Schul-
zentrumRevue passieren.

Stierstorfer
amSchulherd
REIHE BeimKochkurs am Be-
ruflichen SchulzentrumRe-
gensburger Land drehte sich
alles um das Thema Fisch.

MdL Sylvia Stierstorfer und Peter
Schlegl kochten im Schulzentrum
Regensburger Land. Foto: BSZ
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DIE SPD IM LANDKREIS

➤ Führung: Rainer Hummel (SPD Kall-
münz) Vorsitzender, Barbara Rappl
(SPDHainsacker) stellvertretende Vor-
sitzende, Astrid Siedentop (SPDNeu-
traubling) stellvertretende Vorsitzende,
Karl Söllner (SPD Brunn) stellvertreten-
der Vorsitzender.
➤ Ortsvereine: 39
➤ Kreistag: 13 Abgeordnete, Fraktions-
vorsitzender Johann Dechant
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„Bei der Süd-
spange
herrscht Stil-
le. So werden
auch gutwilli-
ge Grundbe-
sitzer
vergrault.“

SEPPWEITZER


